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11.51 

Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz  

Dr. Wolfgang Mückstein: Sehr geehrte Frau Präsidentin! Sehr geehrte Damen 

und Herren Abgeordnete! Ich möchte als Tierschutzminister noch einmal betonen, wie 

wichtig mir das Ergebnis des Tierschutzvolksbegehrens ist. Ich danke Ihnen, ich danke 

den Organisatorinnen und Organisatoren dafür.  

Das Tierschutzvolksbegehren ist ein eindeutiges Signal an die Politik, dass sich die 

Menschen in Österreich Verbesserungen beim Tierschutz erwarten. Wir brauchen 

einen grundsätzlich anderen Umgang mit Tieren, wir brauchen einen anderen Umgang 

mit der Landwirtschaft, aber auch mit der Umwelt insgesamt, mit unserer Erde. (Beifall 

bei den Grünen und bei Abgeordneten der ÖVP.)  

Das Volksbegehren bietet Anlass, über all das nachzudenken: Tun wir eigentlich genug 

für unsere Tiere? Tun wir eigentlich genug für unsere Umwelt und uns Menschen? – 

Vermutlich nicht, denn wenn wir uns auf dem bereits Erreichten ausruhen würden, 

würden wir nicht hier sitzen und über dieses Thema debattieren. 

Wir gehen mit dem Tierschutzvolksbegehren einen weiteren Schritt auf einem langen 

Weg. Die Menschen in Österreich erwarten sich einen besseren Umgang mit Tieren, 

sie wünschen sich eine bessere Haltung, sie wünschen sich eine Landwirtschaft der 

Zukunft, sie wünschen sich aber auch mehr Transparenz und faire Preise – für die 

Menschen, für die Tiere, für die Umwelt. Diesen Erwartungen müssen wir gerecht werden, 

diesen langen Weg haben wir aber noch vor uns. (Beifall bei den Grünen und bei Abge-

ordneten der ÖVP.) 

Wir gehen daher die konkreten Umsetzungsschritte an. Wir haben als 

Bundesregierung einen klaren Auftrag, und den nehmen wir auch an. – Danke schön. 

(Beifall bei den Grünen und bei Abgeordneten der ÖVP.)  

11.53 

Präsidentin Doris Bures: Danke vielmals. 

Nun ist Frau Abgeordnete Faika El-Nagashi zu Wort gemeldet. – Bitte. 

 


